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Das VfGH Erkenntnis lautet zusammenfassend wie folgt: 
 

„Die rechtswidrige Ausstellung von jedenfalls 19 Wahlkarten konnte auf das Wahlergebnis insofern von Ein-

fluss sein, als eine geänderte Zuordnung von 19 Stimmen auch eine Änderung der Mandatsverteilung zur Folge 

gehabt haben könnte. Ordnet man nämlich 19 weitere Stimmen (zulasten der Wählergruppe „Team BGM Julia-

na Günther ÖVP“ der anfechtungswerbenden Wählergruppe zu, so beträgt die Wahlzahl 67. In diesem Fall wä-

re das 21. Mandat gemäß §53 Abs. 6 NÖ GRWO 1994 zu losen. Demgemäß ist die angefochtene Wahl des Ge-

meinderates der Marktgemeinde Kematen an der Ybbs schon aus diesem Grund aufzuheben. Bei dieser Sach- 

und Rechtslage bedurfte es eines Eingehens auf das übrige Anfechtungsvorbringen nicht mehr. Der Anfechtung 

ist stattzugeben.“  
 

Die Gemeinderatswahl wird somit nicht wegen eines festgestellten falschen Ergebnisses oder anderen 

Vorwürfen wiederholt, wie das fälschlicherweise oft behauptet wird, sondern aufgrund der theoretischen 

Möglichkeit einer Mandatsverschiebung dieser 19 unzulässigen Wahlkarten.  

 

Der neue Wahltermin wird vom Land NÖ festgelegt und wir hoffen natürlich, dass die Wahl möglichst zeitnah 

vor Ostern stattfindet, damit wieder Klarheit herrscht und wir uns wieder voll und ganz der Arbeit für die Ke-

matner Bevölkerung widmen können. Unser Fokus liegt ganz klar auf Stabilität, Verantwortung und der Zu-

kunft unserer Gemeinde. 
 

In diesem Sinne wünsche ich euch allen viel Gesundheit, Glück und einen guten Start ins neue Jahr! 

 

Eure Bürgermeisterin Juliana Günther 

 

Liebe Kematnerinnen und Kematner! 

 

Die Entscheidung des Verfassungsgerichtshofes bezüglich der Wahlanfech-

tung ist gefallen und wird von uns selbstverständlich akzeptiert und respek-

tiert. Die Gemeinderatswahl muss innerhalb des 1. Halbjahres 2026 wieder-

holt werden. In der Begründung wurde festgehalten, dass bei 19 Wahlkarten 

formale Mängel vorlagen, konkret wurde bei deren Ausstellung der entspre-

chende Ausweis nicht kontrolliert und dokumentiert. 
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Christbaumentsorgungsaktion -  
 
Montag, 12. Jänner 2026, ab 7:00 Uhr  
 
Die Marktgemeinde Kematen/Y. bietet auch 
dieses Jahr allen GemeindebürgerInnen eine 
kostenlose Christbaumentsorgung an. Die 
Christbäume werden direkt von der Liegen-
schaft abgeholt. Bitte dazu Ihren Christ-
baum von sämtlichen Schmuckgegen-
ständen und  Lametta befreien und rechtzei-
tig vor Ihrem Wohnhaus an der Liegen-
schaftsgrenze zur Gemeindestrasse deponie-
ren. Die Bewohner von Sackgassen, in de-
nen keine Umkehrmöglichkeit besteht, wer-
den höflichst ersucht, ihre Bäume im  

Bildquellenangabe: Andreas Hermsdorf  / pixelio.de  

Kreuzungsbereich zur nächsten Durchzugs-
straße zu deponieren. Johann Schrattbauer 
und unsere Bauhofmitarbeiter werden mit 
einem Fahrzeug alle bereitgestellten Christ-
bäume einsammeln und ordnungsgemäß 
entsorgen. Für allfällige Rückfragen steht 
Ihnen die Gemeindeverwaltung (Tel.: 
07448/2312) gerne zur Verfügung! 

Wohin mit dem  
Christbaum? 

Gemeindebedienstete –  
Fundament eines funktionierenden Gemeinwesens 

Grünanlagenpflege uvm. – die Dienstleis-
tungen der Gemeinde werden dort geleistet, 
wo das tägliche Leben der Menschen statt-
findet. Gemeinsam mit der Arbeit der   
Gemeindeführung und des Gemeinde-
rates stellen sie einen aktiven Dienst an 
der Allgemeinheit dar, der höchste Aner-
kennung und Wertschätzung verdient.  

Unsere insgesamt 47 Gemeindebediensteten 
leisten tagtäglich einen zentralen Beitrag 

zum Funktionieren unserer Gemeinde. In 
unterschiedlichsten Aufgabenbereichen sor-
gen sie dafür, dass öffentliche Dienstleistun-

gen verlässlich und bürgernah erbracht wer-
den. Ob Verwaltung, Bauhof, Schule und 
Kindergarten, Essen auf Rädern,  
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Bürgermeisterin  
 

Juliana Günther  
 

und  
 

der Gemeinderat 
 

laden herzlichst ein zum  

Neujahrsempfang 2026! 

 
Ein Rückblick im  

feierlichen Rahmen  

auf die verwirklichten 

Projekte des  

vergangenen Jahres  

und ein Ausblick auf die  

Vorhaben der Gemeinde  

im Jahr 2026! 

Kabarett LARI FARI 

Michael Scheruga stellt sich in seinem neu-
en Programm den ganz wesentlichen Fragen 
unserer Zeit wie: Muss man die Hundesteu-
er für seinen Dackel auch dann bezahlen, 
wenn er sich jetzt aber als Katze fühlt?  Ist 
es moralisch verwerflich, wenn man sich 
von einem Schönheitschirurgen sponsern 
lässt, der selbst abstehende Ohren hat?   

Vorverkaufskarten erhältlich bei: Gemeinde-
amt, Bücherei, RAIBA Ybbstal, Sparkasse 
und oeticket.com. € 25,-- AK / € 22,-- VVK. 


